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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

 

Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Gottesdienst am Freitag, 7. März, 

um 19 Uhr in der Bodnegger Kirche 
 

Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik viele tausend 
Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: wir sind 
„wunderbar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns.  

 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich in das 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen 
zum Fest mit landestypischen 
Speisen. 

 
 

     Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Bodnegger WGT-Vorbereitungsteam 
 
 
Bitte beachten Sie weitere Informationen unter 
den ökumenischen Angeboten im Innenteil! 
 

© 2023 World Day of Prayer International Committee, Inc. 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:
116 117
Ihre Ärzte des Bereitschaftsdienstbezirkes „Vorallgäu“

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 01. März 2025 und Sonntag, 02. März 2025
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Tel. 0751 7912570

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0152-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel 
und Batterien Samstag, 08. März 2025. Die Wertstoffannahme 
wird von der Blutreitergruppe Bodnegg durchgeführt. 
Angenommen werden:
Im Container 
• 	 Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ 

Papier pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• 	 Leuchtmittel und Lampen
• 	 Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden 
Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut: In den ungeraden Kalen-
derwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Die Grüngutannahme der Gemeinde Grünkraut  
öffnet wieder am Samstag, 08. März 2025 von 13 - 16 Uhr

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 

Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposal-
Services&InFrameMode=FALSE
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Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg�
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	 Vertreter im Amt
	� Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter 
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	 Redaktion Kürzungen vorbehalten
Bezugsgebühr:	 Jahresabo print 34,90 Euro, digital 23,27 Euro
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„500 Jahre Bauernkrieg“ aus lokalhistorischer Sicht
Vortrag von Dr. Rainer Jensch, Wangener Stadtarchivar, am 14. März 2025, 19 Uhr im  Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Im Frühjahr des Jahres 1525 brodelte es in Oberschwaben. Die Bauern standen gegen ihre Herrschaften auf und versuch-
ten, das unerträglich schwer gewordene Joch von Leibeigenschaft, Abgaben und Frondiensten  abzuschütteln. Zu Tausen-
den schlossen sie sich zu drei großen Bauernhaufen zusammen, um von ihren Herren ihre Freiheitsrechte einzufordern. Schon 
bald begann der Sturm gegen Kirchen, Klöster und Burgen.Unter der Führung des „Bauernjörg“ formierte sich das Heer des 
Schwäbischen Bundes und durchzog die Aufstandsgebiete, um die Bauern in blutigen Schlachten niederzumetzeln. Nach 
furchtbaren Strafgerichten war das Land gegen Jahresende dann wieder „befriedet“. Die geschlagenen Bauern waren für viele 
weitere Jahrhunderte zum harten Leben in Unfreiheit verurteilt.2025 erinnern die Kultureinrichtungen des Landes mit zahlrei-
chen Events an den Großen Bauernkrieg. Im Vortrag des Wangener Stadtarchivars Dr. Rainer Jensch aus Bodnegg sollen die 
Ereignisse vor 500 Jahren aus der Perspektive der lokalhistorischen Verhältnisse beleuchtet werden.Der Frauenbund Bod-
negg und Ihre Bücherei laden herzlich ein.
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Bundestagswahl vom 23.02.2025
 – Wahlergebnis Gemeinde Bodnegg

Wahlergebnis Gesamtgemeinde 
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Ergebnisse in den Wahlbezirken 
001 – Außenbereich 
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002 – Bodnegg Ort 
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009 – Briefwahlbezirk  
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Dank an alle Wahlhelfer und Wahlhelferinnen!
Vergangenen Sonntag, 23.02.2025 waren wir zur Durchführung 
der Wahl zum 21. Deutschen Bundestag auf die Hilfe vieler ehren-
amtlicher Wahlhelfer und Wahlhelferinnen angewiesen. Insgesamt 
28 Mitwirkende, überwiegend aus dem Gemeinderat und der 
Gemeindeverwaltung, setzten ehrenamtlich ihre Zeit und Ener-
gie für die erfolgreiche Durchführung der Bundestagswahl 2025 
ein. Für dieses vorbildliche Mitwirken und ihren großen persönli-
chen Einsatz bei der Durchführung und Auszählung der Bundes-
tagswahl bedanken wir uns sehr herzlich.
Ohne die uneigennützige und verantwortungsbewusste Unter-
stützung der ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen wäre die rei-
bungslose Durchführung von Wahlen nicht möglich.
Unser Dank gilt auch den Wählern und Wählerinnen, die durch 
ihren Gang zur Wahlurne oder durch ihre Briefwahl gezeigt haben, 
dass ihnen das demokratische Mitbestimmungsrecht sowie die 
politische Zukunft der Bundesrepublik wichtig sind.

Save the Date: Potenzialanalyse der  
Bebauungspläne Hochstätt I, II und III
Wann? Dienstag, 01. Juli 2025, 18:00 Uhr
Wo? Bürgersaal im Dorfgemeinschaftshaus, Kaplaneiweg 2, 
88285 Bodnegg
Liebe Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigen-
tümer der Baugebiete Hochstätt I, II & III,
die politischen Versprechen von Bund, Ländern und Kommu-
nen sind klar: Überholte Bebauungspläne sollen modernisiert 
und Potenziale für eine bessere Nutzung bestehender Grund-
stücke geprüft werden. Gemeinsam wollen wir analysieren:
•  Welche baurechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Fest-

setzungen wurden in der Vergangenheit bereits mehrfach 
durch Befreiungen gelockert?

• Wo könnten größere Grundstücke effizienter genutzt werden?
• Gibt es Potenzial für ein zusätzliches Stockwerk, einen Dach-
ausbau oder alternative Wohnformen wie bspw. Tiny Houses?
Diese Veranstaltung gibt Ihnen die Gelegenheit, sich aktiv an 
diesem Prozess zu beteiligen und Ihre Fragen und Ideen ein-
zubringen. Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!
 
Patrick Söndgen
Bürgermeister

Verabschiedung Integ-
rationsmanagerin  
Sylvia Kiefer

Unsere Mitarbeiterin Frau Sylvia Kiefer wird zum 01.03.2025 
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Frau Kiefer wurde zum 01. Oktober 2016 als Integrationsma-
nagerin beim Gemeindeverwaltungsverband Gullen eingestellt. 
Sie war damit die erste Ansprechpartnerin für die Asylsozial-
arbeit bzw. das Integrationsmanagement im Verbandsgebiet 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Gullen, welcher diese 
Aufgaben im Jahr 2016 für die Verbandsgemeinden übernom-
men hatte.
In diesen achteinhalb Jahren hat Frau Kiefer einen wesentli-
chen Beitrag für die Integration von geflüchteten Menschen ins-
besondere in den Gemeinden Bodnegg und Schlier geleistet.
Hierbei war sie für die Geflüchteten, die Gemeinden, für die 
Helferkreise und viele weitere Personen im Netzwerk der 
Flüchtlingshilfe eine wertvolle, zuverlässige und wichtige 
Ansprechpartnerin.
Verbandsvorsitzender Patrick Söndgen und Verbandsge-
schäftsführer Tobias Aberle danken Sylvia Kiefer im Namen 
der Verbandsgemeinden und des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Gullen für ihre sehr gute Arbeit, ihren immer sehr enga-
gierten Einsatz, sowie die stets vertrauensvolle und kollegiale 
Zusammenarbeit.
Wir wünschen Frau Kiefer für den Ruhestand viel Gesundheit 
und alles Gute.

Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“

Angeboten werden: 
Käseprodukte vom 
Waldburger Käseparadies:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse, Obst, 
Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)  

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler: 
Große Essenmarkenausgabe: Immer am letzten Schul-Mon-
tag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr in der Spie-
leausgabe/Grundschulbetreuung.

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
24.03. und Mittwoch, den 26.03.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags    11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs    07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
08:30 - 10:30 Uhr!

Der nächste Termin ist der 05. März 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344

Wir-bringen-unser-Dorf-auf-Hochglanz
Liebe Bodnegger/innen,
wir laden herzlich  zu unserer jährlichen Dorfputzete ein.
Wir befreien unser Dorf von Unrat und Schmutz und leisten so 
auch unseren Beitrag zum Umweltschutz und zu einer funkti-
onierenden Dorfgemeinschaft. 
Am Samstag, 15.03.2025 treffen wir uns um 13.30 Uhr am 
Bauhof Widdum.
Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und 
Arbeitshandschuhe werden empfohlen. Handschuhe, Greif-
zangen und Müllsäcke liegen am Bauhof bereit.
Wer hat, bitte eine Warnweste mitbringen.
Zum Abschluss gibt es gegen  16.00 Uhr eine wohlver-
diente Stärkung am Bauhof in Widdum!
Wir freuen uns über viele Helfer/innen, unter dem Motto
Viele Hände, schnelles Ende!

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

Liebe Abonnentin, lieber Abonnent,

bitte beachten Sie, dass Mitte März der Abonnementbetrag
Ihres Gemeindeblatts für 2025 abgerechnet wird.

Vielen Dank.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne melden:
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Lastschrifteinzug für Abonnenten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Liebe Bodneggerinnen, liebe Bodnegger, 
sind Sie schon auf der digitalen Nachbarschaftsplattform 
nebenan.de? 
Machen Sie mit, die Anmeldung ist ganz einfach. Ihre Nachbarn 
freuen sich auf Sie! 

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten: Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

In den Ferien findet  
kein offener Mittagstisch statt!
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E-Schrott
E-Schrott - Neue Abgabestelle 
Leider ist die Abgabe der E-Schrott-Gruppe 5 in unbeaufsichtig-
ten Umleerbehältern mittlerweile gesetzlich nicht mehr zulässig, 
da die meisten neuartigen Elektrogeräte mit Lithium-Akkus aus-
gestattet sind, welche leicht in Brand geraten können. 
Daher hat das Landratsamt entschieden, den E-Schrottcontainer 
in Bodnegg abzuziehen. Es kann fortan also kein Elektroschrott 
mehr in Bodnegg entsorgt werden. 
E-Schrott kann in Zukunft im Wertstoffhof der Gemeinde Grün-
kraut abgegeben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr  
Nächster Termin: 11. März 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1. 	 Haushaltsgroßgeräte
2. 	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3. 	 Gasentladungslampen/Energiesparlampen
4. 	 Haushaltskleingeräte Nicht geleerte Tonne

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-23 oder amtsblatt@bodnegg.de.
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen.

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in 
allen Lebenslagen 
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 – mobil:  0170/469 22 86

Energietipp: Raumtemperatur optimal einstellen
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart etwa 6 % Heize-
nergie – und Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im Wohnzimmer, 
16-18 °C im Schlafzimmer. Mit programmierbaren Thermostatven-
tilen können Sie die Temperatur ganz einfach regeln, z. B. nachts 
oder tagsüber, wenn niemand zu Hause ist. Das schont nicht nur 
den Geldbeutel, sondern auch die Umwelt. Probieren Sie es aus 
und freuen Sie sich über eine niedrigere Heizkostenrechnung!

 Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kosten-
lose Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung unter 0751 
764 70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nach-
fragen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

Zeichnungsziel von 15 Millionen Euro erreicht 
TWS-Genussrechte: Kapitalanlage und Unterstützung der 
Energiewende in einem 
RAVENSBURG. Im Rahmen der vierten Emission von Genussrech-
ten der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) 
wurde jetzt das Zeichnungsziel von 15 Millionen Euro erreicht. 
Knapp 800 Zeichnerinnen und Zeichner leisten mit ihrer Investi-
tion einen Beitrag zur Energiewende und bringen mit ihrem Kapital 
den Klimaschutz voran. Um der hohen Nachfrage entgegenzu-
kommen, hatte der regionale Energiedienstleister das Zeichnungs-
ziel bereits im September 2024 um fünf Millionen Euro erhöht. 
Zusätzlich werden weiterhin Genussrechte für Anleger mit einer 
Mindestanlagesumme von 200.000 Euro angeboten, die bislang 
rund eine Million Euro erbrachten. 
„Wir freuen uns über das große Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger, sich durch ihre finanzielle Beteiligung für die Energiewende 
stark zu machen“, sagt Dr. Andreas Thiel-Böhm, Geschäftsführer 
der TWS. Bei dieser vierten Emission an Genussrechten haben 
die Anlegerinnen und Anleger eine attraktive Verzinsung von 4,3 
Prozent erhalten, mit einem aktiven Stromvertrag bei der TWS 
erhöhte sich die Verzinsung auf 4,5 Prozent. Mit den rund 16 Mil-
lionen Euro will der regionale Energieversorger unter anderem die 
Wärmewende und den weiteren konsequenten Ausbau der eige-
nen Ökostromerzeugung finanzieren. Über alle vier Emissionen 
von Genussrechten hinweg hat die TWS seit 2013 Kapital in Höhe 
von 41 Millionen Euro eingenommen

Balkonkraftwerke
Mini-Solaranlagen für die Steckdose (zurzeit inaktiv, Keine För-
derung mehr!)
Unkompliziert – wirtschaftlich – umweltfreundlich
Solare Mini-Kraftwerke erzeugen netzkonformen 230 Volt Wech-
selstrom, den Sie direkt in Ihr normales Hausnetz einspeisen 
können.
Die Montage der Solarmodule incl. Wechselrichter erfolgt an einer 
sonnigen Stelle.
Zum Beispiel: Dach, Hausfassade, Balkonbrüstung, Terrasse.
Mini-Solaranlagen sind auch für Mieter interessant. (Urteil des 
Amtsgerichts Stuttgart März 2021 AZ 37 C 2283/20)
Es lohnt sich für die Umwelt und den Geldbeutel, denn für den 
Solarstrom, den Sie selbst erzeugen und verbrauchen, schickt 
Ihnen die Sonne keine Rechnung.
Mit wenig Kenntnissen und Aufwand kann die Anlage selbst auf-
gestellt werden.
Eine Demonstrationsanlage zum Anschauen und Anfassen 
und die dazugehörigen Informationen finden Sie im Garten 
vom Weltladenkaffee Rupp.
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Photovoltaik lohnt sich –  
finanziell und für die Umwelt
Nutzen Sie Ihr Dach, oder auch nur den Balkon, und tun Sie 
etwas gutes für die Umwelt und Ihren Geldbeutel
Für die Umwelt:
Eine 5 kWp Photovoltaikanlage vermeidet den Ausstoß von  
2,7 t CO2  pro Jahr.
2000 qm Wald wären nötig, um diese Menge CO2 zu kompen-
sieren.
 
Für den Geldbeutel
Die Anschaffungspreise sind so günstig wie noch nie.
Für selbst erzeugten und verbrauchten Photovoltaikstrom spa-
ren Sie etwa 30 Cent pro kWh.
Durch den Einbau eines Batteriespeichers ist eine bis zu 80 %-ige 
Eigenversorgung möglich.
Die Rendite für Anlagen mit Volleinspeisung liegt bei ca. 6 bis7 % 
und bei solchen mit Eigenversorgung bei ca. 11%.
Photovoltaik in Bodnegg
2023 betrug in Bodnegg der Anteil der Regenerativen Ener-
gien am Gesamtstromverbrauch 68 %.
Die Energieagentur Ravensburg hat für Bodnegg ein erhebliches 
Potenzial für den Zubau an Photovoltaikanlagen ermittelt. Infos 
unter: solaratlas-rv.smartgeomatics.de
Die „bilanzielle“ Versorgung Gemeinde mit Sonnenstrom wäre 
machbar.
Die Gemeinde geht dabei mit ihren kommunalen Gebäuden mit 
gutem Beispiel voran.
Eine Anlage auf dem Realschuldach ist kurz vor der Fertigstellung.

Die Bücherei ist geöffnet 
Samstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Sonntag  von 10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag von 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag von 16:00 - 19:00 Uhr 

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag   von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Fasnetsferien-Öffnungszeiten 
In den Fasnetsferien ist die Bücherei am 01. und 02. März, am 04. 
März (Dienstagnachmittag) von 17 - 19 Uhr, donnerstags von 16 
- 19 Uhr, samstags und sonntags jeweils von 10 - 12 Uhr geöff-
net. Geschlossen ist nur während der Schulstunden. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und wünschen ansonsten eine „glückse-
lige” Fasnet.

Nächster Lesekreis am kommenden  
Freitag, 28. Februar, 18.30 Uhr
Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.

An jedem letzten Freitag im Monat werden in einer angenehmen 
Runde von durchschnittlich 12 Personen neue bzw. empfehlens-
werte Bücher vorgestellt, aus ihnen vorgelesen und darüber disku-
tiert. Interessierte Leserinnen und Leser sind herzlich eingeladen, 

ihr Lieblingsbuch zu präsentieren und/oder vorzustellen bzw. ein-
fach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu ler-
nen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de
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Samstag, 1. März 
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Thara, Jonna, Karl, Paul, Hanna R., Moritz
Sonntag, 9. März
09.00 Uhr  Eucharistiefeier
 Franka, Lea, Maria, Marie, Emily, Pia

Pfarrbüro geschlossen
Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist ab Montag, 3. März bis ein-
schließlich Freitag, 7. März 2025 nicht besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro in Schlier bei Anita Friedrich unter 07529/854 oder 
stmartin.schlier@drs.de.
Ab Montag, 10. März ist das Pfarrbüro in Bodnegg zu den 
gewohnten Öffnungszeiten wieder erreichbar. 

BIBELSTUNDE 
Herzliche Einladung an alle, die Freude daran haben, unseren 
Herrn Jesus Christus durch die Bibel und einen gemeinsamen 
Austausch näher kennenzulernen.
Wir treffen uns
- während der Fastenzeit
- jeden Donnerstag um 19 Uhr nach der Hl. Messe
- im Pfarrsaal Unterankenreute (Eingang hinter der Kirche)
Beginn 1. Bibelstunde am Do. 6. März (Ev: Lk 4,1-13)
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Christine Hengstler, Hilde Rupp, Marlies Waldinger

Stell die großen Fragen des Lebens und des Glaubens im 
Alpha-Kurs der Seelsorgeeinheit Argental
Neue Leute kennenlernen und gemeinsam den Glauben entde-
cken, das kannst Du beim Alpha-Kurs. Wozu sind wir in der Welt? 
Worauf kommt es im Leben wirklich an? Wer war Jesus und was 
bedeutet er für mein Leben im Alltag? Diesen Fragen und ande-
ren Fragen stellt sich der Kurs, der am 13. März 2025 um 19 Uhr 
startet und die Möglichkeit bietet, sich an 10 Terminen donners-
tags plus Samstag 17.05.2025 im Gemeindehaus in Neukirch 
mit den Kernthemen des christlichen Glaubens auseinanderzu-
setzen. Wer einfach neugierig ist, eine Sehnsucht nach Mehr im 
Leben verspürt oder die Sache mit Gott nochmals neu für sich 
ausprobieren möchte, ist hier richtig. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich und die Teilnahme ist kostenlos. Dann melde dich 
bis 13.03.2025 unter alpha-kurs-2025@gmx.de oder komm ein-
fach am 13.03.2025 abends unverbindlich zur Auftaktveranstal-
tung dazu. Wie der Eröffnungsabend beginnt jeder weitere Abend 
um 19 Uhr mit einem Essen, dem ein Vortrag zu einem grundle-
genden Thema des Glaubens folgt. Anschließend gibt es einen 
offenen Austausch mit Raum für eigene Fragen und Gedanken.

Klausurtagung
Endspurt in den Aufbruch
Am Wochenende vom 07.-09.02.2025 war der Kirchengemein-
derat wieder einmal für die jährliche Klausur zu Gast in der Bau-
ernschule Bad Waldsee. In diesem besonderen und schönen 

Ambiente wurde intensiv gearbeitet, diskutiert, gerungen und 
entschieden.
Nach einem Rückblick und allgemeinen Ausblick ging es um die 
nächsten Schritte bei unserem geplanten Bauvorhaben: Dem 
Anbau an die Kirche in Atzenweiler. Dazu sind nun die Vorplanun-
gen abgeschlossen und die notwendigen nächsten Schritte im 
kirchlichen Genehmigungsverfahren stehen an. Dank der guten 
Begleitung durch Architektin D. Lorentz konnten wir die Beantra-
gung des nächsten Pakets beim Oberkirchenrat beschliessen. Am 
Ende dieser nächsten Phase steht dann die Entscheidung über 
die tatsächliche Umsetzung.
Mit Blick auf die Kirchenwahlen am 30. November 2025 (1. Advent) 
haben wir uns über Kandidatinnen und Kandidaten ausgetauscht. 
Es gibt viele, die den Kirchengemeinderat bereichern würden. 
Wenn auch Du Interesse hast, melde Dich bitte. Die Frist für 
Wahlvorschläge geht noch bis 10. Oktober 2025. Die Arbeit im 
Kirchengemeinderat bietet die Möglichkeit inhaltlicher und orga-
nisatorischer Gestaltung unserer Gemeinde. Und es gibt viele 
wertvolle Begegnungen.
Zuletzt blickten wir auf die bevorstehende Verabschiedung von 
Lib Briscoe und Manfred Bürkle. Am 11.05.2025 werden die bei-
den in einem festlichen Gottesdienst mit anschließendem Emp-
fang verabschiedet. Eine lange Zeit der Begleitung, Seelsorge und 
des Miteinanders geht dann zu Ende. Wir freuen uns, das noch 
einmal gemeinsam feiern zu können.
Voller Zuversicht blicken wir also in dynamischen Zeiten nach vorn. 
Gemeinsam fahren wir mit unserem Schiff, das sich Gemeinde 
nennt, einer lebendigen und hoffnungsvollen Zukunft entgegen.
Hans-Christof Schäfer, KGR

Bild: Annette Grüner

Wir müssen reden - und wie?
„Wir müssen reden.“ Dieser Satz kann vieles einleiten – eine Klä-
rung, eine Ermahnung, vielleicht auch eine Versöhnung. Worte 
haben Kraft. Sie können verbinden oder trennen, prägen somit 
auch unser Miteinander.
Nicht selten sprechen wir im Zorn oder aus Unachtsamkeit Dinge 
aus, die andere tief verletzen. Und wie oft hätten wir durch ein Wort 
der Ermutigung oder der Entschuldigung Heilung bringen können?
Dass unsere Worte nicht belanglos sind, und wie wichtig es ist, 
achtsam zu reden, bekräftigte schon Jesus in seinem Disput mit 
den Pharisäern so: „Aber ich sage euch: Am Tag des Jüngsten 
Gerichts werden die Menschen Rechenschaft ablegen müssen 
über jedes sinnlos daher gesagte Wort!“ (Matthäus 12,36). Das 
soll heißen, dass wir Verantwortung für unsere Sprache überneh-
men müssen und die Macht der Worte nicht unterschätzen dürfen. 
Das gilt für die persönliche, ganz private Ebene wie für alle Men-
schen, die in Gesellschaft und Politik Verantwortung tragen. In die-
sem Bewusstsein und dem Wissen um die eigenen menschlichen 
Schwächen wendete sich König David schon vor dreitausend Jah-
ren an Gott: „Herr, stelle eine Wache vor meinen Mund, einen Pos-
ten an die Türe meiner Lippen!“ (Psalm 141,3/4). Er wollte nicht 
einmal in Gedanken eine schlechte Sache in Betracht ziehen.
„Wir müssen reden“ - und auch zuhören! Zuhören bedeutet, den 
anderen ernst zu nehmen und ihn wirklich zu verstehen. Viel-
leicht bemerken wir so auch, wenn sich mein Gegenüber gerade 
etwas „von der Seele redet“ und es ihm schon guttut, dass ich 
ihm dafür einen Raum öffne, in dem er seine Sorgen oder sein 
Anliegen ablegen kann.
Ein solcher Raum öffnet sich auch im Gebet zu Gott. Denn nicht 
nur untereinander müssen wir reden – wir müssen auch mit Gott 
im Gespräch bleiben. „Bete zu mir und ich werde dir antworten!“ 
lädt er uns ein (Jeremia 33,3). Vielleicht antwortet er nicht immer 
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sofort und nicht immer so, wie wir es erwarten – aber er spricht zu 
uns, durch sein Wort, durch andere Menschen oder durch einen 
tiefen Frieden im Herzen. 
Heidrun Clus und Jürgen Schumacher

Wochenplan
Freitag, 28. Februar
08.00 Uhr  	Schüler-Gottesdienst in St. Magnus, Waldburg
19.00 Uhr 	 Taizée Gesänge im Ev. Gemeindehaus Vogt
Sonntag, 02. März, Estomihi
Sehet, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von des 
Menschen Sohn. Luk 18,31
10.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler, Pfar-

rerin Boss
	 Das Opfer ist für den Gemeindebrief bestimmt.
Montag, 03. März
18.00 Uhr 	 Friedensgebet in der kath. Kirche Bodnegg
Dienstag, 04. März
09.30 Uhr 	 Krabbelgruppe 0-3 Jahre im Ev. Gemeindehaus Vogt.
Mittwoch, 05. März  
15.45 Uhr 	 Konfi-Unterricht entfällt, Faschingsferien
Freitag, 07. März
12.30 Uhr 	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus, Vogt. Bitte bis 

Mittwoch im Pfarramt anmelden.
Weltgebetstag
18.30 Uhr 	 Kirche St. Magnus, Waldburg
19.00 Uhr  	Evangelische Kirche Atzenweiler, Grünkraut
19.00 Uhr  	Kath. Kirche, Bodnegg
19.00 Uhr  	Kath. Kirche St. Anna, Vogt
Sonntag, 09. März, Invokavit
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teu-
fels zerstöre.    � 1.Joh 3,8b
10.00 Uhr 	 Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Bürkle
	 Das Opfer ist für die Jugendarbeit bestimmt.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinander-
kirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist:
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782,
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701,
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut,
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
www.miteinanderkirche.de

 

 
 

   
  

    

 

 

 

   

 

 

 
 

 
 

 

   

 

Ökumenisches Friedensgebet 
ökumenischer Gottesdienst am Freitag, den 7. März 2025,
um 19 Uhr in der Bodnegger Kirche
anschließend Fest im Dorfgemeinschaftshaus mit landes-
typischen Speisen!
Der Grundsatz „Informiert beten – betend handeln“ prägt den 
Weltgebetstag. Spirituelle Verbundenheit, Engagement für 
soziale Gerechtigkeit und weltweite Frauensolidarität gehören 
beim Weltgebetstag zusammen. Darum ist auch das Engage-
ment für Gerechtigkeit und die Solidarität mit den Frauen in 
ärmeren Ländern Teil der Weltgebetstagsbewegung.
Seit 1975 konnten so mit den Spenden aus Deutschland über 
6.000 Projekte in rund 150 Ländern weltweit mit über 77 Mil-
lionen Euro unterstützt werden. Derzeit arbeitet der deutsche 
Weltgebetstag mit weltweit über 100 Partnerorganisationen 
zusammen. Bitte helfen Sie mit, die Arbeit unserer Partnerin-
nen für mehr Geschlechtergerechtigkeit, Teilhabe und würdige 
Lebensbedingungen von Frauen und Mädchen zu unterstüt-
zen! Jeder Betrag zählt, kein Beitrag ist zu gering!
Am Weltgebetstag in Bodnegg können Sie diese Pro-
jekt-Arbeit doppelt unterstützen: durch Ihre Spende bei 
der Kollekte während des Gottesdienstes und durch Ihren 
Unkostenbeitrag im Dorfgemeinschaftshaus. Denn dank 
des Einsatzes der vielen Ehrenamtlichen, besonders der 
Köchinnen, fließt beides vollständig ohne Abzug in die 
Projekte.
Wir freuen uns auf den Weltgebetstag zusammen mit 
Ihnen!
Ihr Bodnegger WGT-Team

Krankenpflegeverein Bodnegg
Mit Schreiben vom 5. Februar 2025 informierte das Amtsgericht 
Ulm durch das Registergericht, dass die Liquidation des Kran-
kenpflegevereins Bodnegg beendet ist und der Verein somit nun 
gelöscht und aus dem Register getilgt ist. 
Nach dem Beschluss zur Auflösung des Vereins im Frühjahr 2023 
hat die bürokratische Mühle nun etwas Zeit gebraucht, aber 
immerhin steht das Ende nun fest. Ein Stück Geschichte kommt 
damit an ein Ende, doch die Zukunft bleibt offen. 
Der Dank gilt allen Mitgliedern und der Vorstandschaft, die über 
viele Jahrzehnte die Geschicke des Krankenpflegevereins beglei-
tet haben aber auch allen, welche die mutige Entscheidung zum 
Ende des Vereins einstimmig gefällt haben. Wie angekündigt, 
wird das Vereinsvermögen in einen Sozialfond für Senioren und 
Hilfsbedürftige eingestellt. Pfarrer Florian Störzer Vorsitzender

Neuer AIKIDO „Schnupperkurs“ in Rosenharz
Es ist jetzt schon eine ganze Weile her, dass eine Handvoll Freunde 
der japanischen Kampfkunst AIKIDO in Hegenberg (Stiftung Lie-
benau) einen eigenen Verein gründeten, den Aikido-Hegenberg 
e.V. 2017 verlegte er sein Dojo (= japanisch: Schule, Übungsstätte) 
nach Bodnegg-Rosenharz, wo er schnell feste Wurzeln schlagen 
konnte. Das neue Dojo mit seiner durchgehenden Glasfront bietet 
nicht nur eine wunderbare Aussicht, sondern für die gewachsene 
Zahl an Mitgliedern auch mehr und bessere Trainingsmöglich-
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keiten. 2024 feierte der Verein mit kleinen und großen Veranstal-
tungen sein 15jähriges Jubiläum. Entsprechend motiviert und 
schwungvoll startet er nun ins Neue Jahr

Zum Frühlingsauftakt lädt der Aikido-Hegenberg e.V. nun zum 
Schnupperkurs ein!
Ort:    Mehrzweckhalle der Stiftung Liebenau in Bod-

negg-Rosenharz
Termine:
Montag     10.03.2025    19 - 21 Uhr
Donnerstag    13.03.2025    19 - 21 Uhr 
Montag       17.03.2025    19 – 21 Uhr
Donnerstag     20.03.2025    19 – 21 Uhr
Teilnahmegebühr:   5.- Euro pro Einheit, 20.- Euro für den ganzen 

Kurs
Anmeldung:  bis 06.03.2025 bei Michael Hagmann
(Mobil: 0179/219 75 48, E-Mail: michaelhagmann@arcor.de)
Mitbringen:   Bequeme Kleidung und Schlappen. Es wird 

barfuß auf Aikido-Matten trainiert.
Weitere Infos unter www.aikido-hegenberg.de
Das Schnuppertraining ist gleichermaßen für Jung und Alt und 
für jedes Geschlecht geeignet. Probetraining und Einstieg sind 
nach vorheriger Anmeldung auch im normalen Trainingsbetrieb 
jederzeit möglich.
Was ist AIKIDO?
Aikido ist keine Technik, um einen Gegner zu bekämpfen oder zu 
besiegen. Es ist ein Weg, die Welt zu versöhnen und die Mensch-
heit zu einer Familie zu machen.“ - Morihei Ueshiba (Gründer des 
Aikido)

Foto: Trainerteam v.l.n.r.: Michael Hagmann (Vereinsgründer und 
Dojo-Leiter), Thomas Hilbert, Christina Sick, Thorsten Sick, Willi 
Gietl; Vorstand: Katharina Lechner, Annerose Gietl, Birgit Ewert. 
aikido-hegenberg e.V.

Wer die Faszination der Kampfkunst AIKIDO erleben und ver-
stehen will, muss sie selbst erfahren. AIKIDO ist eine aus Japan 
stammende „friedvolle“, rein defensive Kampfkunst und steht 
vor allem für eine Lebenshaltung, die das harmonische und acht-
same Miteinander als Weg und Ziel versteht. Das unterscheidet 
Aikido grundsätzlich von anderen Kampfsportarten, es ist weder 
„Wettkampfsport“ noch reine „Selbstverteidigung“. Statt Gewalt 
mit Gegengewalt zu beantworten, will der Aikidoka dem Angreifer 
die Sinnlosigkeit von Aggression vor Augen führen. Das Prinzip 
des Aikido ist es, einem Angriff auszuweichen, aber die Angriffse-
nergie aufzunehmen und kreisförmig umzuleiten. Dazu kommen 

vielfältige Hebel-, Halte- und Wurftechniken, um den Angreifer 
zu kontrollieren oder zu Fall zu bringen, ohne ihn zu verletzen. 
Aikido bietet den geistigen Rahmen und das technische Instru-
mentarium, diese Fähigkeiten zu schulen, und ist daher über das 
Erlernen von Kampfkunsttechniken hinaus ein Weg der Persön-
lichkeitsentwicklung.
Das klingt kompliziert, macht aber großen Spaß.

Wir gratulieren dem FC Rosenharz zum  
Einzug ins Landesfinale Baden-Württemberg
Am Samstag, den 22. Februar 2025, fand in Wilhelmsdorf das all-
jährliche „Hallenfußball-Qualifikationsturnier Württemberg Süd der 
Special Olympics“ statt. Der FC Rosenharz II der Liebenau Teil-
habe gGmbH trat in der Kategorie „D“ an und zeigte eine beein-
druckende Leistung.
Im spannenden Finale gegen die „Integrationswerkstatt Weingar-
ten“ gerieten die Rosenharzer früh mit 0:1 in Rückstand. Doch mit 
großem Kampfgeist erarbeiteten sie sich zahlreiche Torchancen. 
Die Zeit lief bereits ab, als 15 Sekunden vor Schluss ein letzter 
Eckball die Chance brachte. Die Situation schien bereits geklärt, 
doch dann kam der Ball zu Achim Gebert, einem festen Bestand-
teil des Jedermann-Kicks in Bodnegg. Er nutzte die Gelegenheit 
und erzielte mit einem platzierten Schuss ins linke untere Eck den 
umjubelten Ausgleich – nur zwei Sekunden vor Spielende!
Im anschließenden Neunmeterschießen behielt der FC Rosenharz II 
die Nerven und entschied das Duell mit 2:1 für sich. Damit sicherte 
sich die Mannschaft nicht nur den Turniersieg, sondern auch die 
Qualifikation für das Landesfinale Baden-Württemberg, das am 26. 
April im „Soccer-Olymp“ in Stuttgart/Fellbach ausgetragen wird.
Bereits 2022 konnte sich der FC Rosenharz als „Beste Mannschaft 
Baden-Württembergs in Kategorie D“ küren. Nun steht erneut 
die Chance auf diesen prestigeträchtigen Titel bevor. Die Trainer 
sind nach der starken Vorstellung in Wilhelmsdorf optimistisch. 
Mit unermüdlichem Einsatz, Kampfgeist und Teamspirit gehen die 
Rosenharzer Kicker voller Vorfreude in das Landesfinale.
 Die Gemeinde Bodnegg drückt die Daumen und hofft auf einen 
weiteren großen Erfolg!

Bodnegg Mobil e.V. Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
•  zum Arzt,
•  zur Apotheke,
•  zur Physiotherapie,
•   zum Einkaufen,
•   oder zu anderen Terminen.
Wir fahren Sie!
•   dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr
Anruf genügt!
07520-920808 oder 0152-47080387
• montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
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bodnegg kulturell e. v.

Sa., 15.  März um 20 Uhr : MON MARI ET MOI
Shakti und Mathias Paqué sind MON MARI ET MOI , können 
kein Französisch und spielen »Lieder aus der tiefsten Provinz«. 
Da kommen sie nämlich her. Mitten aus dem Pfälzer Wald. Daher, 
wo nachts die Sterne heller leuchten. 

Welche Schublade könnte passen? Für Musikkabarett sind sie 
nicht albern genug, fürs Liedermachergenre wird auf ihren Kon-
zerten eindeutig zu viel gelacht. Vielleicht Kleinkunst-Pop oder 
allerneuste deutsche Welle ohne Elektronik? 
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270 (zeitweise AB)

Montag, 24. März, 20 Uhr im Rathaus (UG/ Ratssaal)
Ordentliche Mitgliederversammlung 2025
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung herzlich eingeladen. Bringen Sie Anre-
gungen, Wünsche oder Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für 
informative Gespräche.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters.
4. Entlastung des Vorstandes
5.  der Kassenprüfer
6. Turnusgemäße Wahl:  2. Vorsitz, Schatzmeister und Beirat
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 21.03.25 an den 

Vorstand)
8. Sonstiges

Sind Sie an Kulturarbeit interessiert, vielleicht sogar im Beirat? 
Wir sind offen für Ihr Mitwirken und freuen uns auf Ihren / euren 
Besuch.
Rudi Blöchl , 1.Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 2025
Liebe, Mitgliederinnen, Mitglieder, Eltern und Interessierte,
hiermit möchten wir Euch Alle recht herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung der DLRG Ortsgruppe Bodnegg-Obe-
reisenbach am Montag, den 17. März 2025 um 18:30 Uhr ins 
Probelokal der Musikkapelle Bodnegg, in die Dorfstraße 1 in Bod-
negg einladen.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Berichte der Vorstandschaft
3.  Bericht des Leiters Wirtschaft und Finanzen
 3.1. Bericht der Kassenprüfer
 3.2. Entlastung des Leiters Wirtschaft und Finanzen
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.  Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2025

6.  Wahlen
7.  Anträge
 7.1. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
 7.2.  Weitere Anträge
8.  Sonstiges
9.  Schlusswort
Anträge müssen bis spätestens Montag, 03.03.2025 schriftlich 
bei, Anna Gmünder, Kaplaneiweg 7, 88285 Bodnegg, oder per 
E-Mail (vorsitz@bodnegg.dlrg.de) eingereicht werden.
Über Euer Kommen freut sich das Vorstandsteam!

Freitag, 07. März 2025
Weltgebetstag
um 19 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg
In diesem Jahr entführen uns Christinnen der Cookinseln, einer 
Inselgruppe im Südpazifik, in ein Tropenparadies. Sie laden 
uns ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns.
Falls Ihr Lust habt, das anschließende Buffet zu bereichern, dürft 
Ihr Euch gerne bei Roswitha Behling (Tel. 1409) melden.
Sie hat viele Rezeptvorschläge zur Auswahl.
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche alle sind herzlich 
eingeladen.
 
Samstag, 08. März 2025
Poetry Slam zum Internationalen Frauentag
Zehntscheuer Ravensburg um 19 Uhr
In Kooperation mit „Bündnis Internationaler Frauentag“
VVK & AK: € 14-/erm. 12,-
Anlässlich des Weltfrauentags präsentiert die Zenhtscheuer einen 
Poetry Slam, der sich rund um das Thema „Gleichberechtigung“ 
dreht. Die Poet*innen tragen ihre Gedanken dazu mal lustig, mal 
ernst, lyrisch, erzählend vor - völlig egal. Die Stimmung wird 
kochen und am Ende entscheidet das Publikum, wer als Sieger*in 
vom Platz geht. Moderieren wird unser bewährter MoC Marvin 
Suckut.
Mit ihren Texten am Start begrüßen wir:
Aileen Schneider (Frankfurt), Anuraj Sri Rajarajendran (Landau), 
Julie Kerdellant  (Karlsruhe), Rune Vollbehr  (München), Char-
lotte Krause (Konstanz), Simone Ottinger (Stuttgart)
 
Mittwoch, 12. März 2025
Mitgliederversammlung um 19.30 Uhr in der Bücherei
Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe Frauenbundfrauen,
am 12. März 2025 um 19.30 Uhr findet in der Bücherei in Bod-
negg unsere Mitgliederversammlung für das Jahr 2024 statt.
Dazu laden wir Euch ganz herzlich ein.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Genehmigung der Tagesordnung
  3.  Mitgliederbewegungen
  4.  Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
  5.  Bericht der Schatzmeisterin
  6.  Bericht der Kassenprüferinnen
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Ehrungen
  9.  Mitgliedsbeitrag
10.  Anträge
11.  Wünsche und Anregungen
Anträge müssen bis spätestens 05. März 2025 bei der Vorsitzen-
den Brigitte Huber, Hargarten 5, 88285 Bodnegg, E-Mail: brigitte-
hubert84@yahoo.de schriftlich eingegangen sein.
Im Anschluss wollen wir noch gemütlich zusammensitzen.
Wir freuen uns über Euer zahlreiches Kommen.
Für die Vorstandschaft
gez. Brigitte Huber
1. Vorsitzende
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Freitag, 14. März 2025
„500 Jahre Bauernkrieg“ aus lokalhistorischer Sicht
Vortrag von Dr. Rainer Jensch
um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Dies ist eine Veranstaltung in Kooperation mit der Gemeindebü-
cherei Bodnegg

Termine
7. März Kässpätzlesessen im Kolpingheim
8. April Kolpingcafé zu Gunsten von Ärzte ohne Grenzen

Die Theatergruppe des Männergesangverein Bodnegg 
spielt für Sie:
 
Frühlingserwachen
 
Samstag, 22. 3. 19:30 Uhr   Sonntag, 23. 3. 14:30 Uhr
Freitag, 28. 3. 19:30 Uhr   Samstag,29. 3. 19:30 Uhr
Freitag, 04. 4. 19:30 Uhr Samstag,05. 4. 19:30 Uhr
 
Platzreservierung und Kartenvorverkauf, ab 07. März 25, für alle
Vorstellungen, von 14 – 17 Uhr, im Feuerwehrhaus Bodnegg.
Telefonische Kartenreservierung ab 07. März von 16 – 19 Uhr.
Tel.: 0160 95889210
Von Mo. d. 10. 3 -  Fr. d. 21. 3., telefonisch u. i. Feuerwehrhaus.

30. DORFMEISTERSCHAFT
Die diesjährige Dorfmeisterschaft findet an folgenden Tagen 
statt:
Dienstag, 11. März 2025 von 19 bis 21.30 Uhr
Donnerstag, 13. März 2025 von 19 bis 21.30 Uhr
Freitag, 14. März 2025 von 19 bis 22.00 Uhr
 
Was wird dieses mal anders:
-Geschossen wird erstmalig auf unserem neuen elektroni-
schen Schießstand.
-Der Modus wurde auch verändert, so bekommt jeder 15 mal 
die Chance den perfekten Schuss abzusetzen, ein Training 
bzw. Probeschüsse gibt es nicht. 

 
 

 
 

 

 
            

            
            
             
             
 

            

   
   

   
 

            
 

            
            
             
 

            
               
 
            

          

                
 

            

            
            
              

 

       

  

-Es wird aufgelegt geschossen.
 
Was gleich bleibt:
-Mannschaft  besteht aus vier Personen
-Startgeld beträgt 24 Euro/Mannschaft 
bzw. 6 Euro/Einzelstarter
-Jeder Teilnehmer darf nur einmal an den Start
-Von einem Verein können auch mehrere Gruppen teilnehmen
-aktive Schützen sind von der Teilnahme ausgeschlossen
-von jedem Schützen wird nur der beste Schuss gewertet
-startberechtigt sind in der Jugendklasse alle Jugendlichen 
von 12 bis einschließlich 16 Jahren
-In einer Erwachsenenmannschaft können auch Jugendliche 
an den Start gehen
Die Siegerehrung findet am Samstag, den 15. März 2025 um 
20 Uhr im Schützenhaus statt.
Wir würden uns sehr über eine zahlreiche Teilnahme freuen.
Ursula Fecker
(Pressewart SC Bodnegg)

Musikkapelle Bodnegg e. V.

Einladung zum Vorspielnachmittag 
mit Instrumentenvorstellung
Musik entdecken und ausprobieren!
Liebe Bodnegger Kinder und Familien, 
am 15.03.2025 um 14 Uhr laden wir alle Musikinteressierten recht 
herzlich zu unserem Vorspielnachmittag im Probelokal der Musik-
kapelle Bodnegg ein.
Freut euch auf musikalische Beiträge der Musikalischen Früherzie-
hung, der Blockflöten-Kinder und der Kinder aus der Instrumen-
talausbildung. Außerdem dürfen alle Besucher die Instrumente 
selbst ausprobieren!
Für eine gemütliche Atmosphäre sorgen Getränke, Kaffee und 
Muffins.
Die Musikkapelle Bodnegg freut sich auf euch

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung !
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin: Freitag, den 07. März 2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort:  „Ahornstüble” in Bodnegg-Rotheidlen
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende Tagesordnungspunkte:

Begrüßung und Geschäftsbericht 2024 durch die Vorstandschaft
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters
Entlastung des Vorstandes
Kandidatensuche/Wahl Breitensportwart
Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 2025
Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2025
Termine 2025
Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2025 und Status 
Sondermitgliedschaft
Perspektive Vorstandschaft 2026
Anträge von Mitgliedern
Verschiedenes u.a.: Pflege der Plätze, Info zu Verbandsspielen, 
Bewirtung

Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich
Der Vorstand

Abteilung Volleyball
9. Bodnegger Volleyball-Mannschaftsturnier 
am Sonntag, 9. März 2025 ab 10 Uhr in der Sporthalle Bodnegg
Zuschauer:innen sind herzlich eingeladen

Auf zwei Spielfeldern erwartet die 
„Lokomotive Bodnegg” folgende Gast-
mannschaften: Hallenstauballergiker 
Vogt - MTG Wangen - PSG Friedrichs-
hafen - RV Weststadt - SC Vogt - SG 
Kisslegg und SG Niederwangen.
8 Hobbymannschaften (mit mind. einer 
Spielerin auf dem Feld), keine Aktiven 

mit Spielerpass.
- je 4 Mannschaften in zwei Gruppen (werden durch Los ermit-
telt), jeder gegen jeden
Über-Kreuz-Spiele der Gruppenersten und -zweiten, Spiel um 
Platz 3 / 4 , um Platz 5 / 6 und Platz 7 / 8, bis dahin alle Spiele 
auf 2 Sätze 
- Endspiel auf 2 Gewinnsätze
-  Turnierende ca. 17 Uhr, Siegerehrung und gemütlicher Ausklang, 

für Speis und Trank ist gesorgt 
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Auftritte der wöchentlichen 
Zirkuskurse zum Halbjahr:

Bodnegg Kurs 1: 
Freitag 21. Februar 2025 – 16:15 
Wangen Kurs 1: 
Montag 24. Februar 2025 – 15:30 
Wangen Kurs 2: 
Montag 24. Februar 2025 – 17:15
Obereisenbach Kurs 1:
Dienstag 25. Februar 2025 – 15:15 
Obereisenbach Kurs 2: 
Dienstag 25. Februar 2025 – 17:15 
Obereisenbach Kurs 3: 
Dienstag 25. Februar 2025 –19:00
Bodnegg Kurs 2: 
Freitag 14.März 2025 – 17:45

Fotos: Tobias Willasch

Grünkrauter Kinderkleiderbörse 
Die Grünkrauter Kleiderbörse findet am Samstag, 15.03.2025, in 
der Festhalle Grünkraut statt. Der Verkauf ist zwischen 14 und 
16 Uhr, Annahme von 8.30 bis 9.15 Uhr, Rückgabe von 18.30 bis 
19.00 Uhr. Der Kindergarten St. Christophorus Grünkraut ver-
kauft im Vorraum der Festhalle Kaffee und Kuchen. Gerne kön-

nen Sie vor oder nach dem Einkaufen dort verweilen oder ihren 
Kuchen mit nach Hause nehmen. Weitere Infos online unter: www. 
gruenkraut.de/basar

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Schlier bietet ab dem 
01.09.2025 in den Grundschulen 

Schlier und Unterankenreute jeweils die Möglichkeit ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
zu absolvieren. Dafür suchen wir Dich!
Alle Infos auf www.schlier.de | Gemeinde & Bür-
gerservice | Rathaus | Karriere oder scanne den 
QR-Code:

Interessiert? Hauptamtsleiterin Sarah Link, Telefon: 07529 
977-45, sowie der Internationale Bund e.V., Freiwilligendienste 
Ravensburg, Telefon: 0751 35294586, E-Mail: freiwilligendienste- 
ravensburg@ib.de, stehen Dir gerne für Fragen zur Verfügung

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
MV Grünkraut
Liebes / Sehr geehrtes Mitglied,
am Montag, den 17. März 2025 findet um 20 Uhr im Proberaum 
des Musikverein Grünkraut e.V. die Jahreshauptversammlung
für das Berichtsjahr 2024 statt.
Hierzu sind die Ehrenmitglieder, die aktiven und fördernde Mit-
glieder, sowie ihre Angehörigen herzlichst eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Mitgliederbewegung und Totenehrung
3. Für das Berichtsjahr 2024
 3.1 Bericht des Kassierers mit Bericht der Kassenprüfer
 3.2 Bericht des Jugendleiters
 3.3 Bericht des Geschäftsführers
 3.4 Aussprache zu den Berichten
 3.5 Entlastung der Vorstandsmitglieder
4. Neuwahlen
 4.1 des 1. Vorsitzenden, 2. Vorsitzenden und Kassierer
 4.2 der Kassenprüfer
5. Anträge
6. Wünsche und Anfragen
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens eine 
Woche vor dem Versammlungstermin in schriftlicher Form mit 
Begründung beim 1. Vorstand einzureichen.
Ein Antrag zur Satzungsänderung ist bereits eingegangen. Die-
ser Vorschlag kann unter kassierer@musikverein-gruenkraut.de 
angefordert werden.
Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr. 
Für die Vorstandschaft
Yvonne Veit, Christoph Bogenfels, Lena Milz

Die Waldburg-Zeil Kliniken erhalten den ersten 
Pflegpreis des Landkreises Ravensburg
Kreis Ravensburg - Am 17. Februar fand in der Zehntscheuer 
in Ravensburg die feierliche Verleihung des Pflegepreises statt. 
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Harald Sievers wurden 
herausragende Leistungen und innovative Projekte im Pflegebe-
reich gewürdigt. In seiner Ansprache unterstrich Landrat Sievers 
die essentielle Bedeutung der Pflege für die Gesellschaft und wür-
digte allen Beteiligten für ihr außergewöhnliches Engagement. 
Der Pflegepreis, dotiert mit einem Preisgeld von 2.500 Euro, wird 
von der Stiftung Zukunft unter dem Dach der Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg gestiftet.
 Insgesamt hatten sich 13 Projekte um den Pflegepreis beworben:
•  Alpenland Seniorenzentrum Weststadt: Mitarbeiterbindung 

und -gewinnung,
•  Die Zieglerschen e.V.: Veranstaltungskalender des Senioren-

zentrums Aitrach,
• Medical Service Ravensburg GmbH: Helfer vor Ort,
• Tagespflege Bad Wurzach
• Unser Zogenweiler: Neu gegründete Betreuungsgruppe
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•	� Oberschwabenklinik gGmbH: Clinic Home Interfache - Palli-
ativ Nachtwache,

•	 Oberschwabenklinik gGmbH: Klinische Krisenintervention,
•	 Oberschwabenklinik gGmbH: Ravensburger Ernährungstag,
•	 Oberschwabenklinik gGmbH: Interdisziplinäre Akutgeriatrie
•	 St. Elisabeth Stiftung: Wohnpark St. Josef
•	� St. Elisabeth Stiftung: Modellprojekt zur Weiterentwicklung 

der Palliativen Kompetenz.
•	� Waldburg-Zeil Kliniken: Implementierung akademischer Pfle-

gefachpersonen
•	 Waldburg-Zeil Kliniken: FSJ/BFD27+ Income Projekt
Die Jury, bestehend aus Experten aus Wissenschaft, Wohlfahrt 
und dem Landratsamt, bewertete die eingereichten Projekte und 
kürte das FSJ/BFD27 + Income Projekt der Waldburg-Zeil Klini-
ken zum Sieger. Dieses Projekt zielt darauf ab, Migranten und 
Migrantinnen in den Pflegebereich zu integrieren. Durch einen 
kostenlosen Online-Sprachkurs und die Möglichkeit zur B2-Prü-
fung erhalten die Teilnehmenden eine wertvolle Qualifikation, die 
sowohl ihre persönlichen Karrierechancen verbessert als auch 
den Pflegeeinrichtungen bei der Bewältigung des Fachkräfte-
mangels hilft.
Das Siegerprojekt zeichnet sich durch mehrere herausragende 
Merkmale aus: Besonders beeindruckend ist die außergewöhn-
liche Kooperationsfähigkeit des Projektteams, dem es gelang 
zahlreiche Partner aus verschiedenen Bereichen für das Vorha-
ben zu gewinnen. Diese effektive Vernetzung ermöglicht eine opti-
male Ressourcenbündelung und Nutzung von Synergien. Zudem 
besticht das Konzept durch seine hervorragende Übertragbar-
keit auf andere Träger. Der innovative Ansatz, junge Menschen 
frühzeitig für den Pflegeberuf zu begeistern und attraktive Pers-
pektiven zu bieten, trägt wesentlich zur künftigen Sicherung der 
Pflegequalität bei. Die Fachjury sieht in dem Projekt das Poten-
zial, weitreichende positive Veränderungen in der Pflegeland-
schaft anzustoßen
Neben dem Hauptpreis wurden auch Einzelpersonen für ihr 
Engagement ausgezeichnet. Aus 30 Vorschlägen wurden drei 
Personen für ihren außerordentlichen Einsatz geehrt. In der Kate-
gorie „Pflegende Angehörige“ wurde Jessica Dörfler aus Aulendorf 
ausgezeichnet. Margot Koch aus Aitrach erhielt die Auszeich-
nung für ehrenamtliche Pflege. Der Preis für hauptberuflich Pfle-
gende ging an Jana Weiland vom Alpenland Seniorenzentrum 
in der Ravensburger Weststadt. Die drei Einzelpreise waren mit 
jeweils 500 Euro dotiert.

Landrat Harald Sievers (links) übergibt gemeinsam mit der stellv. 
Vorstandsvorsitzenden der Bürgerstiftung Ravensburg Eva Maria 
Meschenmoser (rechts) den Pflegepreis an Vertreter der Wald-
burg-Zeil Kliniken (Mitte)� Bildrechte: Landkreis Ravensburg

Narrenzunft Haslacher Hatternweible e.V. 
Zu unserer diesjährigen Dorffasnet laden wir recht herz-
lich ein. 
Nutzen Sie die Gelegenheit ein paar frohe, heitere und glückse-
lige Stunden mit und unter dem närrischen Volk zu verbringen. 
Programm:
Samstag, 01. März 2025 
18.00 Uhr Narrenbaumstellen mit Fackelzug und der Pressluft 
Niederwangen. 
Anschließend Party im Feuerwehrhaus 
Sonntag, 02. März 2025 
09:00 Uhr Gottesdienst, der von den Hatternweible mitgestal-
tet wird.
14.00 Uhr Fasnetsumzug durch die Straßen von Haslach.
Anschließend närrisches Treiben in der Festhalle, im Zelt und 
im Dorf. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Haslacher Hatternweible 
Hattri Hattro Hasowieso 
Alles auch auf unserer Homepage www.Hatternweible.de

Frühjahrsbasar rund ums Kind in Neukirch
8. März 2025
Am Samstag, den 8. März 2025, findet in Neukirch wieder 
der alljährliche Frühjahrsbasar rund ums Kind in der Mehr-
zweckhalle statt.
Einlass ist von 10:30 – 12:00Uhr. Schwangere mit Begleitper-
son ab 10:00Uhr.
Verkauft werden Kinderkleidung für das Frühjahr und den Som-
mer, Babyausstattung, Schwangerschaftsbekleidung, Kinderwä-
gen und alles rund ums Kind.
Wir freuen uns auf viele Einkäufer.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Kaffee und Kuchen 
sowie Pizza auch zum Mitnehmen.
Du möchtest Teil des Basarteams Neukirch werden? Dann melde 
Dich einfach: basar-neukirch@web.de
Weitere Infos gibt es unter: www.basarneukirch.jimdo.de
Euer Basarteam Neukirch

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Am 28.02. findet der Tag der Seltenen Erkrankungen statt. Eine 
Krankheit gilt als Seltenen, wenn weniger als fünf Menschen von 
10.000 betroffen sind. Hierauf möchte die Dystonie-Selbsthilfe-
gruppe hinweisen.
Dystonie gehört zu den Seltenen Erkrankungen. Dystonie ist eine 
Bewegungsstörung. Sie ist gekennzeichnet durch unwillkürliche 
und länger anhaltende Muskelverkrampfungen. Diese führen oft-
mals zu Fehlhaltungen und -bewegungen die sehr schmerzhaft 
sein können.
Die häufigsten Formen sind der Lidkrampf, der Schiefhals, der 
Stimmband- und der Schreibkrampf.
Wenn Sie mehr über das Krankheitsbild erfahren möchten, kom-
men Sie zum Vortrag der Gruppenleiterin am Freitag, 14. März 
2025 um 19.00 Uhr beim Sozialverband Deutschland, Orts-
verband Neukirch.
Aus organisatorischen Gründen ist eine telefonische Anmel-
dung am 10.03. oder 11.03.2025, jeweils von 8:00 Uhr - 11:30 
Uhr unter 07528 / 91 54 08 erforderlich. Eine Teilnahme ist auch 
als Nichtmitglied möglich.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 
050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de

Internationaler Frauentag 2025
Der Internationale Frauentag am 8. März ist ein bedeutendes 
Symbol für den fortwährenden Kampf um die Rechte von Frauen 
und ihre gleichberechtigte Teilhabe an der Gesellschaft. Er erin-
nert daran, dass der Weg zur Gleichstellung noch lange nicht 
abgeschlossen ist und ruft dazu auf, weiterhin für die Rechte von 
Frauen weltweit zu kämpfen.
Die Anfänge des Internationalen Frauentags liegen im Jahr 1911, 
jährlich am 8. März würdigen wir den Mut und die Stärke der Frauen, 
die gesellschaftliche Veränderungen vorangetrieben haben, und for-
dert dazu auf, weiterhin an der Bekämpfung bestehender Ungleich-
heiten zu arbeiten. Der Tag erinnert daran, dass Gleichstellung nicht 
nur eine nationale, sondern eine weltweite Aufgabe ist.
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Alljährlich finden auch bei uns in der Region viele Veranstaltun-
gen statt.
Ravensburg
Freitag, 07. März, 17:30 Uhr, Landratsamtes Ravensburg, Sau-
terleutestraße 34, Eintritt frei.
Film: „Das Wunder von Taipeh“
Zum Weltfrauentag 2025 und im Vorfeld der diesjährigen Fuß-
balleuropameisterschaft der Frauen zeigt das Kreisarchiv einen 
Dokumentarfilm über die erste Frauen-Fußballweltmeisterschaft 
1981 in Taiwan.
Samstag, 8. März, 19:00 Uhr, Zehntscheuer Ravensburg
Poetry Slam zum „Internationalen Frauentag“
Das Bündnis Internationaler Frauentag lädt zu einem unterhalt-
samen Abend ein.
Tickets sind im Vorverkauf bei der Tourist Info oder online bei 
Reservix für 14 € ermäßigt 12 € erhältlich. Die Veranstaltung ist 
nahezu ausverkauft.
Wangen im Allgäu
Freitag, 7. März, 18:00 Uhr, Hägeschmiede Wangen, Zunft-
hausgasse 9/1, Eintritt frei.
„Rote Zahlen zum Dessert“ - Warum ungleiche Bezahlung 
Frauen teuer zu stehen kommt.
Das Internationale Frauenbündnis Wangen lädt zu einer Podi-
umsdiskussion mit Praxistipps ein.
Gesprächspartnerinnen sind: Julia Baumann, Bärbel Mauch, 
Asmaa Scherer, Esther Straub und Elem Tütüncü. Durch den 
Abend führt Dorothea Schaeffer. Anmeldung erbeten unter: 
int-frauenbuendnis-wg@outlook.de.

37. Schafkopfturnier in Amtzell
Am Freitag, den 7.3.2025 ab 19.30 Uhr  Im Alten Schloss
Das Startgeld beträgt wieder 10 € und das gesamte Startgeld 
wird anhand vieler Preise wieder komplett ausbezahlt. 
Die beste Dame bekommt einen Preis und einen Saupreis gibt 
es auch.
Edmund Volkwein und Richard Trinks sind die Veranstalter und 
freuen sich viele bekannte Spieler wieder sehen zu können.
Durch die Turniere haben sich viele großartige Freundschaften 
unter den Spielern entwickelt.
Im letzten Jahr haben wir mit 6 Spielern an der Deutschen Meis-
terschaft teilgenommen und uns dabei wacker geschlagen. Fast 
500 Spieler haben sich über 3 Tage einen fairen Wettkampf in 
Rosenheim geliefert. 
Nach dem 12. Platz 2023 bei der WM konnte Richard Trinks wie-
der mit Platz 67 überzeugen und war wieder bester nichtbay-
rischer Teilnehmer. Er durfte sich über ein Preisgeld und noch 
über 250 € Extraprämie freuen. Ralf Landthaler wurde noch guter 
88.  Rudi Feiner und Robert Zettler erkämpften einen guten Mit-
telfeldplatz. 
Bei der Bayrischen Meisterschaft bei München erzielten Herbert 
Halder mit Platz 21 und Richard Trinks mit Platz 38 Spitzenplätze 
bei wieder knapp 500 Teilnehmer.
 
Am Samstag, den 8.3.25 um 13.30 Uhr veranstaltet der Schüt-
zenverein Beuren im Vereinsheim am Sportplatz das nächste 
Turnier.
Die Leutkircher Stadtmeisterschaft findet am Samstag, den 
15.3.25 um 20 Uhr in der Dorfhalle in Urlau statt.
In der Turnhalle in Ratzenried wird am 28.3.25 um 19.30 Uhr 
das nächste Turnier gespielt.
Am Freitag, den 4.4.25  ist um 20 Uhr in Unterschwarzach  im 
Gasthaus Hirsch auch noch ein Turnier, das es seit vielen Jahren 
schon gibt und unser bekannter Wastl veranstaltet.
Am Freitag, den 18.4.25 ist im Vereinsheim am Sportplatz in Leut-
kirch um 14 Uhr das letzte Turnier in der Saison der Schafkopf-
turniere.
In vielen anderen Orten finden auch Turniere statt und die Ter-
mine erfahren Sie durch die Tageszeitungen.
Werte Schafkopffreunde notiert euch diese Termine damit die Ver-
anstalter wieder viele Spieler begrüßen dürfen und wir alle wie-
der spannende Wettbewerbe erleben dürfen.
R.T.

Regierungspräsidium Tübingen erteilt wasser-
rechtliche Erlaubnis für Kläranlage Langwiese in 
Ravensburg
Die größte Kläranlage im Regierungsbezirk Tübingen wird 
vom Abwasserzweckverband Mariatal betrieben. Zur Einlei-
tung von gereinigtem kommunalen Abwasser in die Schus-
sen hat das Regierungspräsidium Tübingen nun sein „grünes 
Licht“ erneuert. Da Einleitungszulassungen für Kläranla-
gen stets nur befristet erteilt werden und die Befristung der 
bestehenden Zulassung auslief, war die Erteilung einer neuen 
Erlaubnis notwendig geworden.
Die Kläranlage Langwiese in Ravensburg ist mit einer Kapazität 
von 184.000 Einwohnerwerten die größte Kläranlage im Regie-
rungsbezirk Tübingen. Sie reinigt die häuslichen und gewerb-
lichen Abwässer des Zweckverbands Mariatal. Dieser umfasst 
die Kommunen Ravensburg, Weingarten, Baienfurt und Berg. 
Die neue Einleiterlaubnis ist bis zum 31. Dezember 2039 gültig. 
Die Befristung ist rechtlich vorgesehen, um dem fortschreitenden 
Stand der Technik bei der Abwasserreinigung Rechnung zu tra-
gen und so den Schutz der Gewässer weiter voran zu bringen.
Die Anlage Langwiese leitet das gereinigte Abwasser in die Schus-
sen ein. Diese mündet etwa 15 km stromabwärts bei Langenargen 
in den Bodensee. Die Kläranlage fällt damit in den Geltungsbe-
reich der Bodensee-Richtlinien, welche zum Schutz des Boden-
sees erhöhte Anforderungen an die Abwasserreinigung stellen. 
Die dort festgelegten Werte werden von der Kläranlage seit Jahren 
deutlich unterschritten. So lag beispielsweise die mittlere Phos-
phorkonzentration des eingeleiteten Abwassers im Jahr 2023 
bei ca. 0,1 mg/l und damit deutlich unter den von der Boden-
see-Richtlinie vorgegebenen 0,3 mg/l. Die Bundesweit geltende 
Anforderung von 1 mg/l werden hier deutlich unterschritten. Allein 
im Jahr 2023 wurden von der Kläranlage Langwiese damit über 
80 Tonnen Phosphor aus dem Abwasser des Einzugsgebiets 
entnommen.
Durch die Erweiterung der Kläranlage im Jahr 2013 um eine 
sogenannte vierte Reinigungsstufe werden bereits seit elf Jahren 
auch „Spurenstoffe“ mittels Pulver-Aktivkohle aus dem Abwasser 
entfernt. Zur Kategorie der Spurenstoffe zählen unter anderem 
Bestandteile von Arzneimitteln, Substanzen aus Kosmetik- und 
Reinigungsmitteln und Biozide. Die vorgegebene Eliminations-
rate für Spurenstoffe von 80 Prozent wurde im Mittel der letzten 
drei Jahre mit einer tatsächlichen Eliminationsrate von 91 Pro-
zent deutlich übertroffen.
Seit Inbetriebnahme der vierten Reinigungsstufe konnten allein 
rund 180 kg des Wirkstoffes Diclofenac gebunden und vor dem 
Eintrag in die Schussen zurückgehalten werden. Durch einen 
nachgeschalteten Sandfilter gelingt es zudem einen Großteil des 
an Partikeln gebundenen Phosphors aus dem Abwasser zu ent-
fernen und somit einen Eintrag in die Schussen bzw. den Boden-
see zu verhindern.
 
Hintergrundinformationen:
Das Einleiten von Stoffen in Gewässer ist als Benutzung im Sinne 
des Wasserhaushaltsgesetzes anzusehen. Benutzungen sind 
nach diesem Gesetz erlaubnispflichtig.
Die Zuständigkeit für die wasserrechtliche Einleiterlaubnis von 
Abwasseranlagen ist im Wassergesetz Baden-Württemberg 
begründet und liegt im Falle der Kläranlage Langwiese aufgrund 
der Ausbaugröße beim Regierungspräsidium Tübingen.
In einer wasserrechtlichen Einleiterlaubnis werden u. a. die zulässi-
gen stofflichen Grenzwerte sowie weitere Auflagen für den Betrieb 
der Kläranlage festgelegt.
In seiner Funktion als einzigartiger Lebensraum und größter Trink-
wasserspeicher des Landes gelten der Bodensee und sein Ein-
zugsgebiet als ausgesprochen schützenswert, weswegen deutlich 
strengere Anforderungen an die Abwasserreinigung gestellt wer-
den als in anderen Einzugsgebieten im Land. Die über die gesetz-
lichen Anforderungen hinausgehende Reinigungsleistung des 
Klärwerks Langwiese leistet deshalb einen überaus wichtigen und 
wertvollen Beitrag zum Schutz der Schussen und somit auch des 
Bodensees vor Nährstoff- und Spurenstoffeinträgen und erhält 
somit nachhaltig das einzigartige Ökosystem Bodensee.
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Luftaufnahme Kläranlage Langwiese; Fotografie: Felix Kästle

Joy Kleinkunst: Neue Travestie-Show mit Elke 
Winter in der Häge-Schmiede
Am Freitag, 28. Februar, ist Deutschlands bekannteste Live-Tra-
vestie-Künstlerin Elke Winter in der Joy-Kleinkunst-Reihe in der 
Wangener Häge-Schmiede zu Gast. Sie präsentiert ihr neues Pro-
gramm „Alleine das jetzt!“, das erstmalig in der Weltgeschichte 
der Travestie das wahre Alter der Künstlerin nicht verschweigt 
und den Abend in den Dienst wichtiger Wahrheiten stellt – über 
ihren luxuriösen Körper und seine interessanten Wandlungen und 
Bedürfnisse. Diese neue, radikale Ehrlichkeit passt zur Show-
Ikone, denn sie nahm noch nie ein Blatt vor den Mund, wenn es 
um unbequeme Wahrheiten im Allgemeinen oder halt einfach nur 
das scheußliche Hemd von dem Mann in Reihe 5 ging.
Es ist daher völlig logisch, dass sie auch jetzt, in diesem neuen 
und besonderen Lebens-abschnitt, offen ausspricht, was alle den-
ken: Älter werden lässt sich nicht vermeiden. Aber – es ist ein gro-
ßes Aber: Man kann sehr wohl in Würde, mit Stil und nicht ohne 
Erotik in den vorletzten Lebensabschnitt gleiten. Aber was heißt 
das konkret? Trägt Elke jetzt nur noch Pink statt Beige? Steht sie 
zu ihren körperlichen Gebrechen und altmodischen Ansichten? 
Kann sie weiterhin die Trends ihrer Branche erkennen und sogar 
selbst setzen? Trägt sie ab sofort nur noch „gagige Brillen“ und 
„freche Bobs“? Ist die ultimative Lösung für alles dann „spritzen 
statt schneiden“? Wie küssen Best-Ager? Und: Was macht Elke 
Winter eigentlich in ihrer raren Freizeit – Strohsterne, Hobby-Hor-
sing oder Ikebana?
Elke Winter begeistert seit über drei Jahrzehnten ihr Publikum 
auf allen Bühnen der Republik und unzähligen Kreuzfahrten und 
Festivals. Privat lebt sie mit ihrem Mann in einer „Gardine-hal-
be-Höhe, eineinhalb Kinder, schöne Vorgärten, viele Hunde“-Ge-
meinde im Hamburger Raum und ist wild entschlossen, auch 
davon zu berichten. Ein schonungsloser Abend zum Totlachen, 
es wird sogar live und mit Hingabe gesungen.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 74 241 
oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schüler erhalten 
ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plätzen für 4 EUR.

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde in Präsenz
Kreis Ravensburg - Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier 
Stunden Fortbildung nachzuweisen. Das Landwirtschaftsamt bie-
tet hierzu eine 2-stündige Präsenz-Veranstaltung an. Diese findet 
statt am Donnerstag, 20.03.2025 von 19:30 bis ca. 21:30 Uhr, im 
Gasthaus „Traube“ in 88263 Horgenzell.
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um den 
Pflanzenschutz im Ackerbau. Markus Kreh und Maria Koch vom 
Landwirtschaftsamt Ravensburg referieren zu folgenden The-
men: Neuerungen der rechtlichen Vorgaben im Pflanzenschutz, 
keine Zulassungsverlängerung von Flufenacet, Empfehlungen für 
die Saison 2025 und Anwenderschutz bei Pflanzenschutzmaß-

nahmen. Zudem wird das Thema Spritzwasserkonditionierung – 
Wirkung von Pflanzenschutz absichern, von Herrn Uwe Rölle von 
der Syngenta Agro GmbH, präsentiert.
Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmer selbst. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur Erstellung 
der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung unter Angabe 
von Namen, Adresse und Geburtsdatum zwingend erforderlich. 
Anmeldungen werden noch bis Montag, 17.03.2025 als E-Mail 
an la@rv.de oder per Telefon unter 0751/85-6010 angenommen.

Narrenzunft Haslacher Hatternweible e.V.
Zu unserer diesjährigen Dorffasnet laden wir recht herzlich ein.
Nutzen Sie die Gelegenheit ein paar frohe, heitere und glückse-
lige Stunden mit und unter dem närrischen Volk zu verbringen.
Programm:
Samstag, 01. März 2025
18.00 Uhr 	 Narrenbaumstellen mit Fackelzug und der Press-

luft Niederwangen.
Anschließend Party im Feuerwehrhaus
Sonntag, 02. März 2025
09:00 Uhr	  Gottesdienst, der von den Hatternweible mitge-

staltet wird.
14.00 Uhr 	 Fasnetsumzug durch die Straßen von Haslach.
Anschließend närrisches Treiben in der Festhalle, im Zelt 
und im Dorf.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Haslacher Hatternweible
Hattri Hattro Hasowieso
Alles auch auf unserer Homepage www.Hatternweible.de
 
 

© Müller/DEIKE 749R28R3

Magische Figur
Bei gleichen Zahlen sind waagrecht wie senkrecht dieselben 
Wörter zu bilden.

1. Termindruck,

2. gelbe Tropenfrüchte,

3. Zauberspruch: „ ... , öffne dich!“,

4. politisches Gemeinwesen,

5. Logierbetrieb für Autofahrer

Lösung: 1. Zeitnot, 2. Bananen, 3. Sesam, 4. Staat, 5. Motel

5

2

2

3 4

4

5

1

1



Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg Nummer 9

Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung

746R53R1
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Wir suchen für unser 
Cafe-Restaurant mit Tagesbetrieb:

• Koch/ Köchin (m/w/d)

• Servicekraft (m/w/d)

• Küchenhilfe (m/w/d)

kein Sonn- und Feiertagesdienst
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Telefon 0751 769100

www.fleischer-garten.de

Wir kochen schwäbische Küche 

Saatgut und
Gartencenter

Grünkraut bei Ravensburg
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Bei uns steht Teilhaben
an erster Stelle. 
Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.
So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen
mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams.

Mitarbeiter in der Hauswirtschaft 
(m/w/d)
ab 01.03.2025 · Teilzeit mit 15 bis 17 Std./Woche 

   Arbeitsbereich, Amtzell

   Jasmin Krohmer, +49 7520 929-2632

       Web-ID 2025-0028
stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

   Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 
WohnungsangeboteWohnungsangebote

Top News?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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VERKÄUFE

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 27.02. bis Samstag, 01.03.25

Gulasch 100 g 1,49 €

Schweinebauch 100 g 1,19 €

Fleischwurst 100 g 1,39 €

Delikatessleberwurst 100 g 1,39 €

Maultaschen 100 g 1,49 €

WIR

Mach 
was mit 
Sinn!

 Eine Sti
ftung-

Viele Möglichkeit
en

FSJ I BFD I AUSBILDUNG

Deine Ansprechpartnerin:
Ursula Frentzel
bewerbung@kbzo.de | 0771 4007-144

Unterstütze unsere Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in Ravensburg & Weingarten im 
Kindergarten, den Schulen & dem 
Wohnbereich für Erwachsene

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Bauernwald zu verkaufen, idyllisch im Allgäu bei
Wolfegg, ca. 8000qm TEL.075271281.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


